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DER FOURIER
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Fourier Neuenschwander Hans, Haus Romana, Sargans
Telephon Privat 085 / 8 14 27, Geschäft 085 / 8 21 97 oder 8 05 22

Präsident der Zentraltechnischen Kommission Fourier Ritter Rudolf, Speisergasse 12

St. Gallen. Telephon Privat 071 / 22 37 02. Geschäft 071 / 22 16 37

Sektion Aargau
Präsident Fourier Woodtli Willi, Langenthalerstr. 429, Strengelbach. Tel. Privat 062/8 38 41, Geschäft 062/8 17 45

Techn. Leiter Oblt. H. Schaufelberger, Kilchbergstrasse, Zofingen. Telephon 062 / 8 50 05

Stammtisch in Aarau Mittwoch, 29. August, Restaurant Affenkasten
Stammtisch in Baden Freitag, 31. August, Restaurant Falken
Stammtisch in Brugg Mittwoch, 29. August, Hotel Rotes Haus
Stammtisch in Frick Freitag, 31 .August, Hotel Rebstock
Stammtisch in Lenzburg Freitag, 24. August, Restaurant Ochsen
Stammtisch in Zofingen Freitag, 31. August, Restaurant Schützenstube

• Z.,/2. Wie aus der jedem einzelnen verschickten Einladung zu ent-
nehmen ist, beginnt die Felddienstübung um 15.30 Uhr, in Zofingen. Auf einem gruppenweisen
Marsch nach Murgenthal, ist ein Schiessen mit Pistole zu erfüllen, sind fachtechnische Aufgaben
zu lösen und nach Karte und Kompass zu marschieren. Nach dem Übernachten in Murgenthal
besteigen wir am Sonntag um 7 Uhr die Pontons des Pontonierfahrvereins Murgenthal zu einer
Pontonfahrt nach Aarau. Unterwegs besuchen wir die Feldpredigt und erreichen um 11 Uhr
Aarau. Nach dem Mittagessen kehren wir gemeinsam nach Zofingen zurück, wo die Entlassung
ca. 16.30 Uhr stattfindet. Die Übung findet gemeinsam mit den Kameraden der Sektion Zen-
tralschweiz statt. Der Vorstand hofft auf eine grosse Beteiligung. Wer sich noch nicht ange-
meldet hat, besorge dies unverzüglich. 7<9. y4«g«st.

• Vorcmze/ge/ 13. Oktober Endschiessen. Einladung folgt.

Sektion beider Basel
Präsident Fourier Reichert Peter, Dammerkirchstrasse 2, Basel 2. Tel. Privat 061 / 43 76 43, Geschäft 061 / 35 69 58

Techn. Leiter Hptm. Altermatt Albert, Sevogelstrasse 142, Basel 5. Tel. Privat 061 / 34 43 49, Geschäft 061 / 23 98 20

Stammtisch in Basel jeden Mittwoch, ab 20 Uhr, im Restaurant Kunsthalle, Steinenberg 7

Stammtisch in Liestal am ersten Donnerstag jeden Monats, 20 Uhr, im Rest. «Alte Brauerei», Spittelerstübli

• 2. Semester

25./26. August Gebirgsübung in die Flumserberge

5. September Spezialstamm. Kamerad A. Muheim referiert über den Postscheck-Dienst

12. September WK-Vorbereitung in Liestal

23. September Endschiessen des Pistolen-Clubs
3. Oktober Spezialstamm. Referat eines Nof. über die neuen Signaturen
31. Oktober Atomreferat (anstelle des Spezialstammes vom November)
im November 3 mal Kochkurs unter Leitung der Kameraden Wm. Gaugenrieder und Wm.
Schibier. Die einzelnen Daten werden später bekanntgegeben.
Wir bitten alle Kameraden, heute schon die fixierten Daten für den Fourierverband zu reser-
vieren, da nicht für alle Veranstaltungen noch spezielle Einladungen erfolgen.
A/itg/iWer£Uträge 7962. Der Vorstand dankt allen Mitgliedern die den Beitrag bereits bezahlt
haben. Wir bitten die andern Kameraden, den Beitrag bis Ende September auf unser Postscheck-
Konto V 5950 zu überweisen. Besten Dank im voraus.
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Pistolenclub
1. Schützenmeister Fourier Keller Fritz, Kleinriehenstrasse 59, Basel 5. Telephon 061 / 32 78 03

0 ßtttjdcsprogramm 7962. Kameraden, benützt die letzten Übungen im Monat August um das

Obligatorische zu schiessen. Ihr bekundet damit Euer Interesse an der Tätigkeit unseres Pistolen-
clubs und der Schiesskommission. Bis Ende Juni haben 19 Schützen das Bundesprogramm ge-
schössen und bis Ende August sollten es mindestens 40 sein; bist DU noch unter den Fehlenden?

ErcJscAiessew 7962. Das diesjährige Endschiessen wird in 2 Teilen durchgeführt. Einige Stiche
schiessen wir am Samstagnachmittag, den 22. September im Stand Allschwilerweiher (nähere
Einzelheiten folgen im Zirkular). Sonntag, den 23. September ist für die Cup's reserviert und
zur ausgiebigen Pflege der Kameradschaft. Wir bitten d//e A/itg/iec/er r/es P/sfo/e«c/w^5, welche
am diesjährigen Endschiessen teilnehmen, uns eine provisorische ylwrae/r/wrcg his z^m 37. ,/lwgws?

(an 1. Schützenmeister) zukommen zu lassen, damit die Vorbereitungen, welche in diesem Jahr
etwas spezielles an Überraschungen in Reserve halten, zur Zufriedenheit aller Beteiligten abge-
schlössen werden können. Motto: «Mer mache mit!»

• Samstag, 75*. yl#g#s£ Stawr/ /l/ischwi/ertoeiher - Bundesprogramm.

0 öomiersfug, 30. ylwgMjf StuW A//sc/>ty/7crtfe;7tt'r - Bundesprogramm.

® Dowwerstag, 73. Sep£emher Stam/ rÜ/schtoi/erweiher - freiwillige Übung 17.30—19.30 Uhr.

@ 22./23. Endschiessen (alle Details folgen im Zirkular)

Sektion Bern
Präsident Fourier Schmutz Ernst, Könizstr. 266, Liebefeld/ Bern. Tel. Privat 031 /63 51 74, Geschäft 031/2 15 11

1.Techn. Leiter Oblt. Fässler Heinz, Könizstr. 201, Liebefeld/ Bern. Tel. Privat 031 /63 48 01, Geschäft 031 /2 40 31

2. Techn. Leiter Lt. Bucher Hans, Neumattweg 4, Lyss. Telephon nur Geschäft 032 / 8 53 55

Stammtisch in Bern jeden Donnerstag, 20 Uhr, Restaurant zum braunen Mutz, 1. Stock, Genfergasse 3

Stammtisch in Biel am ersten Mittwoch jeden Monats, 20 Uhr, im Hotel de la Gare, Zentralplatz
Stammtisch in Thun am letzten Mittwoch jeden Monats, 20 Uhr, im Cafe Hopfenstube, Bälliz 25

Stammtisch in Langenthal jeweils auf persönliche Einladung hin

Neues Stammlokal Wie den Interessierten bereits bekannt sein wird, mussten wir leider unser Stammlokal
im Hotel Wächter aufgeben. Auf Zusehen hin wurde das Restaurant «zum braunen Mutz»
bestimmt. Wir hoffen vermehrt auch jüngere Fouriere am Stamm begrüssen zu dürfen.

0 /7er7>52-Gef7rgj«7>«Hg 2962. Die Sektion Bern führt am 1 ./2. September ihre Herbst-Gebirgs-
Übung im Raunte Gemmipass durch. Von der technischen Leitung ist eine interessante Obungs-
anlage ausgearbeitet worden, die den Teilnehmern Gelegenheit bietet, sich mit den besondern
Verhältnissen des Versorgungsdienstes im Gebirge vertraut zu machen. Als Mitarbeiter der
beiden technischen Leiter hat sich Hptm. Läubli, Alpin-Qm. F. Div. 8, zur Verfügung gestellt.
Abfahrt: Samstag, 1. September, 14.00, Bern HB ab

Rückkehr: Sonntag, 2. September, 18.58, Bern HB an

Unterkunft: Hotel-Pension «Mon Repos», Kandersteg
Kosten: Beitrag pro Teilnehmer, inkl. Billett, Fr. 15.—

^«me/tAtage?? his späAesfews 73. ,/4«g#s£ an den technischen Leiter I, Oblt. Fässler Heinz, Köniz-
Strasse 201, Liebefeld-Bern.
Weitere Einzelheiten sind aus der persönlichen Einladung ersichtlich.

VR, Anhang, Nachträge im Ringbuch verarbeitet — die ideale Lösung

wird am gleichen Tag spediert! Militärverlag Müller AG Gersau Telephon 041 83 61 06
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Pistolensektion
Präsident Fourier Liechti Hans, Waldheimstrasse 24, Bern II. Telephon Privat 031 / 3 53 27, Geschäft 031 / 64 43 68

9 Mittwoch, 15. August ab 17 Uhr, Vorübung für das Feldschicssen.

18./19. August Eidg. Feldschiessen in Ostermundigen.
Den Schützen werden bestimmte Schiesszeiten zugeteilt. Spezielle Wünsche sind dem Präsidenten,
H. Liechti, rechtzeitig mitzuteilen. — Wir erwarten zu diesem wichtigen Anlass zahlreichen
Aufmarsch.

• Samstag, 25. August 14 - 17 Uhr, Obligatorische Übung. Wir machen alle Kameraden darauf
aufmerksam, dass dies die letzte Möglichkeit ist, das Bundesprogramm zu schiessen. Es ist der
Wunsch der Vereinsleitung, dass tt//e Mitglieder der PS diese Disziplin erfüllen!

9 Endsc/uessen.- in Abänderung des vorgedruckten Jahresprogramms ist vorgesehen, dasselbe

von Samstag, 22. September auf Sonntag, 23. September zu verschieben. Alles Nähere wird
später bekanntgegeben.

Sektion Graubünden
Präsident Fourier Murk Gianin, Heroldstrasse 7, Chur. Telephon Privat 081 / 2 17 87, Geschäft 081 / 2 12 43

Techn. Leiter Hptm. Schmid-Helmig E., Spielhof 20, Glarus. Telephon Privat 058/5 27 40, Geschäft 058 /5 35 35

Monatszusammenkunft in Chur am zweiten Dienstag jeden Monats, 20.15 Uhr, im Hotel Rütli, Welschdörfli

Ftf/wercwe/Ae ALz/ew/e/öf 50. /««i/ 7. /w/i
Am 30. Juni /1. Juli erhielt die Sektion Graubünden als letzte aller Sektionen des Schweize-
rischcn Fourierverbandes ihre Fahne. Anstoss zu dieser Anschaffung gaben die Berncr Käme-
raden an den Fouriertagen 1959 in Solothurn und legten gleich auch den finanziellen Grund-
stein. So war es gegeben, dass die Sektion Bern als Patensektion amtete. Spontan halfen uns aber
auch die andern Sektionen mit finanziellen Zuschüssen. Dafür möchten wir unseren Kameraden
in den andern Landesteilen danken.

Im Laufe des Monats Juni luden wir die Sektionen zur Fahnenweihe ein. Erfreulicherweise
entsandten mit einer Ausnahme alle Sektionen eine Delegation. So konnte unser Präsident,
Four. Murk, am Samstag beim Nachtessen eine stattliche Anzahl Kameraden begrüssen. An-
schliessend fand im Gasthaus Ochsen ein gemütlicher Abend mit Tanz statt. Der gute «Maien-
felder» Tropfen trug dabei viel zur flotten Stimmung bei.

Am Sonntagmorgen um 10 Uhr besammelten wir uns beim Bahnhof zum Marsch durchs Stadt-
lein. Angeführt von drei berittenen Unteroffizieren und unter den Klängen der Stadtmusik
Maienfeld marschierten wir zum Städtliplatz, wo die Fahnenweihe stattfand. Das stattliche
Sprecherhaus im Hintergrund und die in einem Glied stehenden Fähnriche mit ihren Sektions-
fahnen gaben dem Anlass einen würdigen Rahmen. Major Gemsch richtete ernste Worte über
Sinn und Symbol der Fahne in der heutigen Zeit an die Anwesenden. Dann sprach der Präsident
der Patensektion, Kamerad Stettier, und überreichte der Sektion Graubünden zur Erinnerung
an diesen Anlass einen Zinnteller. Nach der Dankadresse unseres Präsidenten entrollte Four.
Stettier unsere Fahne und übergab sie unserem Fähnrich. Unter den Klängen des Fahnenmarsches
überbrachten die andern Sektionsfähnriche den Fahnengruss. Zum Schluss der Fahnenweihe
entbot Kamerad Neuenschwander noch die Grüsse des Zentralvorstandes.

Nun begaben wir uns ins Rathaus des Städtleins, wo uns die Stadtgemeinde ein Aperitif offe-
rierte. In den prächtigen Räumen des Rathauses wurde uns der köstliche und süffige Maien-
felder serviert. Beim anschliessenden Mittagessen im Gasthaus Ochsen erlebten wir dann noch
zwei Stunden gemütlichen Beisammenseins, ehe unsere Kameraden aus dem Unterland wieder
abreisen mussten. Wir hoffen, dass ihnen die zwei Tage in der dritten Stadt am Rhein gefallen
haben.
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Sektion Ostschweiz
Präsident Fourier Wirth Heinrich, Asterweg 4, Uzwil. Telephon Geschäft 073/5 62 12, intern 517

Techn. Leiter Major Graf Kurt, Wiesgasse, Wallisellen. Telephon Privat 051 /93 16 33, Geschäft 051 /26 96 30

5ommerge^irgs«^»«g 25-/26- A«g«st cut/. A/2. -September. Die Einladungen für diese Übung,
die uns diesmal in unsere engere Heimat führt (Wildhaus), sind versandt und der Vorstand
bittet alle Mitglieder, sich für diese Übung anzumelden.

Sie wollen bitte folgende Aorrefetar beachten:

Infolge eines Irrtums wurde für den am Sonntag stattfindenden Gebirgs-Kontremarsch eine Zeit
von max. 12 */2 Stunden publiziert. Wir haben keineswegs die Absicht, die Teilnehmer an diesem

Tage auf die Knie zu zwingen und versichern Sie, dass die für den Marsch aufzuwendende
Zeit im schlechtesten Falle 6 — 7 Stunden beträgt. Senden Sie deshalb Ihre Anmeldung heute
noch ab, Sie werden es nicht bereuen.

FaFrt mit tfem «Roten P/et7» nac/z Marten. Sie erhalten in den nächsten Tagen die Einladung
und wir bitten Sie, die Anmeldekarte sofort ausgefüllt abzusenden. Nachdem die Gebirgsübung
keine grossen Kosten verursachen wird, rechnen wir mit einer ansehnlichen Teilnehmerzahl.
Wenn wir mindestens 80 Personen zusammenbringen so erfolgt die Reise mit dem renovierten
Doppelpfeil mit. Bar!
Also nicht zögern, gönnen Sie sich eine Ausspannung und verbringen Sie am 25. September einen
unbeschwerten Tag im Kreise froher Kameraden. Es ist nicht verboten den «Feldweibel» (lies
Gattin) oder solche die es werden wollen, mitzunehmen.

Orfsgrnppen.- Wir möchten wieder einmal auf unsere Ortsgruppen aufmerksam machen. Solche
bestehen in St. Gallen, Frauenfeld, Wil, Rorschach, Oberland, Toggenburg. Die Obmänner
stehen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung:
St. Gallen: Four. Bruggmann, Hagenbuchstrasse 30a, St. Gallen

Frauenfeld: Four. Nobs, Eibenstrasse, Frauenfeld
Rorschach: Four. Ackermann, Mariabergstrasse, Rorschach

Toggenburg: Four. Graber, Hofjüngerstrasse, Wattwil
Oberland: Four. Eggenberger, Widenstrasse, Buchs SG

Wil: Four. Wirth, Asterweg 4, Uzwil

Präsident Fourier Kaufmann Werner, Bahnhofstrasse, Biberist. Telephon Privat 065/ 4 78 18, Geschäft 065 /2 28 14

Techn. Leiter Major Ochsenbein Adolf, Nikiaus Konrad-Strasse 23, Solothurn.

Stamm: am zweiten Montag jeden Monats (Markttag), ab 20 Uhr, im Hotel Metropole, Solothurn.

Sektion Solothurn

IH Sezione Ticino
Casella postale 770, Lugano, conto cheques postali Xla 818

Presidente Furiere Anastasia Aldo, Lugano-Besso. Telefono 091 / 3 25 76

Commissione tecnica Cap. Pianca Fausto, Cap. Foletti Fausto / I Ten. Buzzini Eliseo

Membro CC furiere Keller Oscar. Telefono ufficio 092/ 5 32 94 solo giorni feriali ore 9.00—10.00

Gruppo Bellinzona riunione mensile 1 giovedi del mese, ristorante Unione, Bellinzona

Gruppo Locarno riunione mensile 2 giovedi del mese, ristorante dell'Angelo, Locarno

Gruppo Lugano riunione mensile 3 giovedi del mese, Grotto Monte Bre, Ruvigliana

Gruppo Mendrisiotto riunione mensile 4 giovedi del mese, ristorante Grütli, Mendrisio
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Sektion Zentralschweiz
Präsident Fourier Stutz Josef, Biregghof 7, Luzern. Telephon Privat 041 / 2 66 83, Geschäft 041 / 2 07 04

Techn. Leiter Hptm. Wüest Albert, Blumenhof, Wolhusen. Telephon Privat 041 / 87 15 47, Geschäft 041 / 87 14 44

Stamm: Dienstag, 4. September um 20.15 Uhr, im Terrassenrestaurant De la Tour — Mostrose, Rathausquai, Luzern

Unsere diesjährige Felddienstübung gelangt über das Wochenende vom 1 ./2. September zusam-
men mit den Kameraden der Sektion Aargau zur Durchführung. Das detaillierte Programm
wird in diesen Tagen zugestellt. Die Übung verspricht einen interessanten und abwechslungs-
reichen Verlauf, wobei die Pontonierfahrt vom Sonntagmorgen bestimmt allen Übungsteilneh-
mern zu einem Erlebnis wird. Wir appellieren an unsere Kameraden, sich möglichst zahlreich
an dieser Übung zu beteiligen und bitten gleichzeitig, den Anmeldetalon rechtzeitig einzusenden.

Sektion Zürich
Präsident Fourier Gabathuler Ern«'., Mutschellenstr. 92, Zürich 2/38. Tel. Privat 051 /45 47 78, Geschäft 051 /23 46 05

1. Techn. Leiter Hptm. Qm. Kirchner Walter, Guggachstrasse 8, Zürich 6/57. Telephon Privat 051 /26 92 93

2. Techn. Leiter Lt. Andermatt Karl, Chamerstrasse 68a, Zug. Telephon Privat 042/4 41 79

Auskunftsdienst Hptin. Kirchner Walter, Guggachstr. 8, Zürich 6/57. Telephon Privat 051 / 26 92 93 (ab 18 Uhr)

Stammtisch in Zürich am zweiten Freitag jeden Monats, im Rest. Falkenschloss, Seefeldstr. 5, Zürich 8

Stammtisch in Schaffhausen am ersten Donnerstag jeden Monats, im Hotel Bahnhof
Stammtisch in Winterthur jeden Freitag im Gartenhotel, beim Stadthaus

Wir mueben Sie iioc/mu/s üh/ nüe _Fe/iWie«sf»£«ng 2962 Avmzertfdera meMef £kc/j
z« dieser Üiving. Wir si;;d «derze«gf, duss &ei« Tei/«e/;mer dieses Woc/ienende z» ^crewen
A«me/desc/;/Mss; 27. 2b<g/«s£.

/dEresEeifrag. Leic/er ./Hz^E/ AhtmetWerc t/ie N<zcE»<zE?ne /mV t/cn /dEresEeiirag 7962
wcEt eircge/öst. Wir r/iese A/zVg/zWer, z'Ere« Verp//icEfM??ge?2 EA AMgMsi
?we». E/ir beitrüge die Eis dhzEirc hocE mcEf EezzzE/f 5zW, werden wir ö«/^«gs OEfoEer ei«e
zcoeife TVuc/rwu/jwe versenden, deren £iu/ösen zw> dann mif ßes£i?uns£/;eif encarfen.

Pistolensektion
Obmann Fourier Reiter Fritz, Carl Spitteler-Strasse 20, Zürich 53. Telephon Privat 051 / 34 08 76

® Wir möchten speziell darauf aufmerksam machen, dass das Bundesprogramm nur bis Ende
August geschossen werden kann. Damit allen die Möglichkeit zur Erfüllung der £Ere7-zp//icE£
geboten ist, kann die Bundesübung mit Gratismunition jeden Freitagabend von 17 Uhr an, bis
und mit 30. August, geschossen werden. Ferner findet Samstag, den 18. August von 14-18.30
eine Übung statt, die ganz speziell für das Bundesprogramm reserviert ist.

Am Eidg. Pistolcnfeldschiessen nahm unsere Sektion mit n»r 65 Teilnehmern teil. Dies ist
wirklich eine sehr beschämende Teilnehmerzahl für den Fourierverband. Von den 65 Schützen
schössen 11 Kameraden den Kranz und 23 Teilnehmer konnten mit der eidg. Anerkennungskarte
ausgezeichnet werden. Der Sektionsdurchschnitt beträgt 83,035 Punkte, also nur knapp einen
Punkt unter dem Kranzresultat. Als höchste Einzelresultate sind diejenigen von Fritz Reiter
(102 Punkte) und Hans Müller (101 Punkte) ganz speziell zu erwähnen.

Am Bezirksmatch vom 16./17. Juni nahmen 6 Kameraden teil, von welchen 3 ausgezeichnet
werden konnten. Im Programm A schoss Walter Erb den Kranz mit 460 Punkten und im Pro-
gramm B Fritz Reiter mit 574 Punkten, Hans Müller mit 566 Punkten. Es ist ganz speziell zu
erwähnen, dass Fritz Reiter und Hans Müller in der Bezirksrangliste den l.und 2. Rang ein-
nehmen.

Müllers Formularpaket enthält alles für Ihr Bureau

Militärverlag Müller AG Gersau — Telephon 041 83 61 06
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